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Gelingens im Ackerbau. Sie ist dafür aber nicht alleine verantwortlich.
Die schonende Bodenbearbeitung, die Gründüngung, resistente

Sorten, richtige Standortwahl sind ebenso ausschlaggebend. Auch in
dieser Beziehung muß der Kreislauf geschlossen werden.
Es sind so viele Kleinigkeiten, auf die zu achten sind. Neueste
Untersuchungen haben ergeben, daß geeignete Sortenmischungen bei
Weizen höhere Erträge bringen. So sollen Zenta und Sardona gute
Mischungspartner zu Arina sein. Jede Sorte hat in der Kegel eine gute

Resistenz gegen eine oder mehrere Krankheiten. Mit der
Mischung können sie sich gegenseitig ergänzen. Mischungsversuche
sollte jeder auf seinem Betrieb ausprobieren, denn nicht jede
Mischung eignet sich in jedem Gebiet gleich gut. Für solche Versuche
wünsche ich ihnen eine glückliche Hand und viel Erfolg!

Magnus Hunn

Die Fruchtfolgen der Wädenswiler
bäuerlichen Betriebe
Betrieb Max Schruth:
Umbruch
Kartoffeln, nach den Frühkartoffeln Erbs-Wickengemenge
Weizen, Klee-Einsaat, Gelbklee
Hafer
Wintergerste, «Äugstlen»
5 Jahre Klee

Betrieb Karl Hottinger:
Umbruch
Kartoffeln
Weizen oder Koggen
Wintergerste
Hafer
3 Jahre Klee

Betrieb Hans Hauser:
Umbruch
Kartoffeln, Ende August fertig gegraben, dann die Hälfte der Fläche
Landsberger, die andere Hälfte der Fläche Herbstgrasig
Kuebli nach Landsberger, Kunkeln nach Herbstgrasig
Sommergerste, Klee-Saat nach Gerstenernte
3 Jahre Klee Hans Hauser
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